
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 49-50 (1932)

Heft: 13

Artikel: Gas- und Wasserwerk Basel

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-582517

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-582517
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Nr. 13 Illustr. Schweiz. Handw Zeitung (Meisterblatt) 149

Wettbewerb zu Erweiterung!- und Neubau-
ten für die Banque cantonale vaudoise in Lau-
sänne. Zu diesem Wettbewerb sind 32 Entwürfe ein-
gegangen. Das Preisgericht hat am 13. und 14. Juni
folgendes Urteil gefällt: 1. Preis (7000 Fr.): Entwurf
von Architekt A. Schorp, Montreux. 2. Preis (4000
Franken): Entwurf von Architekt L. Ruch, Yverdon.
3. Preis (3500 Fr.) : Entwurf von Architekt R. Chapallaz,
La Chaux-de-Fonds. 4. Preis (2500 Fr.): Entwurf von
Architekt Ch. Thévenaz, Lausanne. 5. Preis (1800
Franken) : Entwurf von Architekt Ch. Braun, Lausanne.
6. Preis (1200 Fr.): Entwurf von Architekt Ch. Coigny,
Vevey. — Das erstprämierte Projekt kann ohne we-
sentliche Änderung zur Ausführung gelangen.

Gas- und Wasserwerk Basel.
Das Gaswerk meldet in seinem Jahresbericht

pro 1931 : Ergebnis recht befriedigend. Trot) der
Weltwirtschaftskrisis, die sich auch in unserem Gas-
Versorgungsgebiet deutlicher bemerkbar machte, hat
der Gaskonsum eine Zunahme von 5 % gegenüber
dem Vorjahr zu verzeichnen — eine wesentliche
Steigerung, denn anno 1930 betrug die Zunahme
nur 2%. Auch der. Absaß der Nebenprodukte —
Koks, Teer etc. — war trot) gedrückten Preisen nicht
ungünstig. Trot)dem entspricht das finanzielle Er-
gebnis nicht ganz den Erwartungen. Die Ursache:
die Inbetriebnahme der neuen Gasfabrik
in Kleinhüningen bedingte während der Übergangs-
zeit einen kostspieligen Doppelbetrieb in der alten
und der neuen Anlage. Das bedeutsamste Ereignis
des Berichtsjahres: Am 1. August 1931 wurde die
Gaskokerei Kleinhüningen dem Betrieb über-
geben und bereits sechs Wochen später konnte die
alte Gasfabrik still gelegt werden. Der Bericht er-
wähnt sodann jene beiden folgenschweren Betriebs-
Unfälle (Brand in der Wassergasanlage, Unglücks-
fall in der Ofenanlage), denen leider ein Menschen-
leben zum Opfer gefallen ist. Der Betrieb funktio-
niert nun, nachdem in der Ofenanlage ein neues
Meldesysfem eingeführt worden ist, reibungslos. —
Die Betriebsrechnung schlieft mit einem Brutto-
errtag von rund 2 Millionen Franken, davon wurden
1,3 Millionen Franken an die Staatskasse abgeliefert.
Im Laufe des Jahres muf)ten 3800 Güterwagen
Kohlen entgast werden — 700 mehr als im Vor-
jähr — um das für Basel und die 20 angeschlossenen
Aul)engemeinden notwendige Quantum von 28 Mil-
lionen Kubikmeter Gas zu liefern. Der Gas-
konsum in der städtischen Haushaltung beträgt
pro Kopf 118 m® — doppelt so viel als auf dem
Land, wo offenbar immer noch tüchtig mit Holz ge-
feuert wird. Erinnern wir uns: anno 1891 wurden
in Basel kaum 60 m® Gas pro Kopf verbrannt —
heute das doppelte Quantum, obwohl heutzutage
Gas als Lichtquelle kaum mehr eine Rolle spielt;
das Gas hat sich in imponierendem Siegeszug alle
Küchen erobert — nicht zulet)t dank der grof)zügi-
gen und weitblickenden Leitung unseres städtischen
Gaswerkes, dessen initiativer Direktor M. Thoma
das Werk zu einem mustergültigen Betrieb ausge-
baut und den Gaskonsum durch geschickte Re-
kl a me — in jeder modernen Form gesteigert hat.
Ein Beispiel für die wirkungsvolle Propagandatätig-
keil des Gaswerks: anno 1931 wurden nicht weniger
jds 142 Kochlehrvorträge und Spezialkoch-
kurse abgehalten, die von über 8000 Frauen be-
sucht waren! Vorbildlicher „Dienst am Kunden" — wie

man ihn in anderen Staatsbetrieben vergeblich sucht.
Noch ein paar interessante Zahlen : Das Werk zählt
gegenwärtig 61,500 Abonnenten — 2000 mehr
als im Vorjahr. Im Berichtsjahr haben sich die Basler
über 6000 neue Gasapparate — vor allem
Gasherde — angeschafft. Im Laufe des Jahres wur-
den 720,000 Rechnungen ausgestellt — wovon
allerdings nur 660,000 sofort bezahlt wurden Das
Gas kostet nach wie vor 22'/j Rappen pro Kubik-
meter — um dieses Quantum zu tabrizieren, müssen
zirka 2 Kilo Kohlen entgast werden. — Das An-
lagekapital des Gaswerkes beläuft sich gegen-
wärtig auf 17 Millionen Franken. Das Leitungsnet)
hat insgesamt die respektable Rohrlänge von 5 1 8

Kilometern und einen Gesamtinhalt von 10,000
Kubikmetern. Endlich : die Statistik deckt zwei hübsche
Regelmässigkeiten auf: am Pfingstmontag wird immer
am wenigsten Gas verbrannt — und am Silvester
am meisten Und noch eine traurige historische Re-
miniszenz: es waren einmal 3700 heimelige Gas-
laternen — und heute nicht eine einzige mehr.

Wenn es das Jahr hindurch tüchtig regnet, freuen
sich die Schirmfabrikanten und —

Das Wasserwerk: je mehr Wasser die Grellinger
Quellen gratis liefern, desto weniger braucht man im
Erlenpumpwerk Grundwasser zu pumpen. Anno 1931
strömten von Grellingen 300,000 m® mehr Wasser
nach Basel als im Vorjahr. Was Wunders, wenn die
Betriebsrechnung günstig — mit einem Brutto-Ertrag
von 855,000 Fr. — abschließt. Die Basler haben im
let)ten Jahr 14Millionen Ku b i km e te r Was-
ser irgendwie verbraucht — eine Million mehr als

anno 1930! In der städtischen Haushaltung wer-
den heute täglich pro Kopf 1 50 Liter Wasser
verwendet — doppelt so viel als 1883! Wie wird
dieser gewaltige Wasserverbrauch gedeckt? Ein Vier-
tel zirka ist doppelt filtriertes Grellinger
Wasser — der größere Rest muß in den Langen
Erlen gepumpt werden. Das Kraftwerk Riehenteich
liefert kaum die Hälfte des notwendigen Stroms, zwei
Millionen kWh müssen noch vom E. W. bezogen
werden. Um einen Kubikmeter Grundwasser aus
80 m Tiefe herauf zu pumpen, benötigt man 0,32
kWh Strom. 56 große Gewerbebetriebe verbrauchen
das Jahr hindurch allein gegen 4 Millionen Kubik-
meter Wasser — halb soviel, als alle Haushaltungen
zusammen! Der Jahresbericht des Wasserwerkes,
dem wir all diese interessanten Zahlen entnehmen,
vermerkt ferner: 300,000 m® Wasser plätschern in
den öffentlichen Brunnen, das gleiche Quantum
wird auf die Straßen versprißt, über eine Million
Kubikmeter gehen irgendwie verloren. Die Zahl der
Abonnenten beträgt gegenwärtig 16,802 (371 mehr
als im Vorjahr). 7000 Hydranten und Schieber sind
in der ganzen Stadt verteilt, das Rohrneß ist 326
Kilometer lang. Im Laufe des Jahres wurden
1 700 Wasseruntersuchungen vorgenommen.
Und endlich erwähnt der Bericht noch, daß die Er-
weiterungsbauten im E r I en p u m pwerk im
Berichtsjahr ihren Abschluß gefunden haben.

Sicherheitsfragringe für Gasherde.

Von H. Zollikofer.
Die zunehmende Verbreitung der Gasküche

(370,000 Gasmesser 1920 gegenüber 525,000 Gas-

messer 1931) bringt auch zunehmende Verwendung
des Gasherdes für alle möglichen Handhabungen im
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Wettbewerb ru Erweiterung!- un6 tieubsu-
ten tür «tie vsnque csntonsls vsu^oiie in >.su-
lSNNS. ^u clis8sm Wslllnswsnln 8incl 32 ^nlwünls sin-
gsgsngsn. Os8 l^nsi8gsniclnl lnsl sm 13. uns! 14. luni
lolgsncls8 Onlsi! gslsllt: 1. l^nsi8 (7099 I-»-.)! ^nlwunl
von 4tnclnilsXl 5clnonp, I^lonlnsux. 2. I^nsi8 (4999
l^nsnlcsn): ^nlwunl von ^nclnilslcl l.. Xucln, Vvsncion.
Z. I^nsi8 (3599 l-n.) ^nlwunk von /^ncliilslcl X. Llnspslls?,
Ds Llisux-cls-l'oncl8. 4. l^nsi8 (2599 lm): ^nlwunl von
/Vnclnilslcl dln. Ilnsvsns?, Dsu8snns. 5. ?nsi8 (1899
s-nsnlcsn) ^nlwunl von ^nclnilslcl dln. önsun, Dsu8snns.
6. l^nsi8 (1299 k^n.): ^nlwunl von ^nclnilslcl Lln. Loign^,
Vsvs^. — Os8 sn8lpnsmisnls l-'nojslcl Icsnn olnns v/s-
5snlliclns Änclsnung ?un ^U8lülnnung gslsngsn.

<IS5- uncl V^S55Sr^erk kszel.
l>S! <5s!wsrll mslcisl in 8sinsm lslnns8lnsniclnl

pro 1931 : ^ngslnni8 nsclnl lnslniscligsncl. Inol) clsn

Wsllwinl8clnsll8l<ni8i8, c!is 8icln sucln in un8snsm (Os8-

vsn8ongung8gslnisl cisulliclnsn lnsmsnlclnsn msclnls, lnsl
clsn Os8lcon8um sins Lunslnms von 5 °/o gsgsnülosn
clsm Vonjslnn ?u vsnTsiclnnsn — sine ws8snlliclns
5lsigsnung, clsnn snno 1939 lnslnug clis /unslnms
nun 2 >Xo. /^ucln cisn.^lz8sl; clsn XlslosnpnocluXls —
Xol<8, Issn à. — wer lnolz gsclnüclclsn l^,si8sn nicXl
ungün8lig. Inolzclsm snl8pniclnl cls8 linsn?islls ^n-
gs^niz niclnl ^sn^ clsn ^nwsnlungsn. Ois On8sclns'
8is lnlnslnislznslnms clsn nsusn (3s8lslznil<
in Xlsinlnüningsn lnsclingls wslnnsncl clsn Olnsngsnz8-
isil sinsn l<o8l8pisligsn Ooppsllnslnislz in clsn sllsn
un8 clsn nsusn Xnlszs. Os8 lzsclsul8sm8ts ^nsigni8
cls8 ösniclnl8jslnns8: /Xm 1. ^ugu8t 1931 wuncis clis
Os8>colcsnsi Xlsinlnüningsn cisnn Zslnislo ülosn-

gslnsn uncl lzsnsil8 8scli8 Woclnsn 8pslsn Iconnls c!is
slls Os8lslonilc 8lill ^slsgl wsnclsn. Den ösniclnl sn-
vvslnnl 8ocisnn jsns losiclsn lolgsn8clnv/snsn öslnislo8-
unlslls (önsncl in clsn Wszxsrgszsnisgs, l^ng!üc!<5-
Is!! in clst Olsnsniszs), clsnsn isiclst sin X4snzcinsn-
islnsn ?onn Oplst gslsüsn izl. Dst östtislo lunltlio-
nisi-1 nun, nscinclsnn in cisr (Dssnsnlsgs sin nsusz
X1s!cls5^3lsnn singslüinti worclsn isl, nsiinungzioz. —
Dis öslnisizztsclnnung sciniiskzl mil sinsm öi-uilo-
si-flsg von runcl 2 X4i!>ionsn l->-sn><sn, clsvon vurcisn
1,3 X4i!!ionsn s-fsnitsn sn clis 5lssl8l<s58S slogEiisIsrl.
Im Dsuls clsz Isinnsz mukzlsn 3899 Oülstv/sgsn
Xolnien snl^szl wsnclsn — 799 mslir s!z im Vor-
islnt — um clsz lüt öszsl unci clis 29 sngs5cln!o55snsn
^ulzsngsmsinclsn nolwsncligs Ousnlum von 28 X4i!-
lionsn Xu!ni><ms1si' <^S5 ?u iislsm. Dst (^S5-
I<0N5UM in clsn 5löcl1i5clnsn l^suzlnsllunz losinszt
pm Xopl 113 m' — cioppsll so visl s>5 sul clsm
I-sncl, wo ollsnlzsn immsn nocln tüclntig mil Xlol^ gs-
lsusnl wincl. ^ninnsnn win unz: snno 1891 wunclsn
in öszsl I<sum 69 m' Os5 pno Xopl vsnlnnsnnl —
Insuls cls5 cloppslls Ousnlum, olnwolnl lnsul^ulsgs
(DZ5 slz l.iclnlc>uslls l<sum mslnn sins Xolls zpislli
clsz Ogz lnsl sicln in imponisnsnclsm ^isgs5?ug olls
Xüclnsn snolnsnl — niclnl Tulshl clsn>< clsn gncch^ügi-
9sn unci wsilln>icl<snclsn Dsilung unzsnss zlscllisclnsn
(Ds5V/EnI<S8, cls55SN inilislivsn DinsI<lON 1^1. Ilnoms
cls5 V^Snl< TU sinsm muslsngülli^sn öslnislo 2U5gs-

dleli Oâ5><c)ki8um ciul'ck H65C^icI(ie I?e-
^Isms — in jsclsn moclsnnsn I^ONM gs5lsigsnl lnsl.
mn ösi5pisl lün clis winkungZvolls I^nopsgsnclslâlig-
I<sit cls5 (3s5wsnl<5 ' snno 1931 wunclsn niclnl wsnizsnà 142 Xoclnlslnnvonlnögs unci 5ps?isll<ocln-
i'nnzs slngklnsllsn, clis von ülnsn 8999 lmsusn lns-
^umi vvQi-e^! V<D!ì)i!c!!lc^er „l)ien8l OlU t<uncis^" — wie

MSN ilnn in snclsnsn ^lsslzlnslnislosn vsngslolicli 5uclnl.
Xlocln sin pssn inlsns55snls Lslnlsn ' Os5 Wsnl< ^ölnll
gszsnwsnliz 61,599 /^loonnsnlsn — 2999 mslnn

à im Vonjslnn. lm ösniclnlsjslnn lnslosn 5>cln clis ksslsn
ülnsn 6999 nsus (Ds5sppsnsls — von sllsm
Os5>nsncls — sngs5clnslll. lm Dsuls clss 1slnns5 wun-
clsn 729,999 Xsclnnungsn su5gs5lslll — wovon
sllsncling5 nun 669,999 solonl lnsTslill wunclsn! Ds5
Os5 I<O5lsl nscln wis von 22'/j Xsppsn PNO Xulnilc-
mslsn — um clis5S5 Ousnlum TU lslzni^isnsn, MÜ55SN
Tinlcs 2 Xilo Xolnlsn snlgs5l wsnclsn. — l)s5 7^n-
lsgslcspilsl cls5 Os5wsnlcs5 loslsull zicln gsgsn-
wönlig sul 17 X4illionsn l-nsnlcsn. Ds5 l_silung5nsl;
lnsl in5gs8sml clis ns8pslclslzls kolnnlsnzs von 5 1 8

Xilomslsnn unci sinsn (Ds8smlinlnsll von 19,999
Xuloilcmslsnn. ^ncllicln! clis 5lsli8lil< clsclcl Twsi lnüln8clns

I?s^slms88igl<silsn sul: sm Dling8lmonlsg wincl immsn
sm wsniz8lsn (?S8 vsnlznsnnl — uncl sm 5ilvs8lsn
sm msi8lsn! l^incl nocln sins lnsunigs lni8loni8clns l?s-
mini8?sn^: S8 wsnsn sinms! 3799 lnsimsligs (?Z8-
Islsnnsn — uncl lnsuls niclnl eins sinnige mslnn.

VVsnn S8 cis8 lslnn lnincluncln lüclnlig nsgnsl, lnsusn
8icln clis 5clninmlslznil<snlsn unci —

l>Sl WsllSkvnerll: js mslnn WZ88SN clis (Dnsllinzsn
Ousllsn gnsli8 lislsnn, cis8lo wsnigsn lnnsuclnl msn im
^nlsnpumpwsnlc Onunclws88sn Tu pumpen, ^nno 1931
8lnömlsn VON (DnsllinJSn 399,999 m° mslnn Ws88sn
nscln ös8sl sl8 im Vonjslnn. Ws8 V^/uncisn8, wenn clis
ösinislz8nsclnnung gün>8lig — mil sinsm önutto-^nlnsg
von 855,999 lm. — slo8clnlislzl. Ois Ks8lsn lnsizsn im
lsl^lsn lslnn 14X1iIlionsn Xu lz i lcm sls n Ws8-
8sn inzsnclwis vsnlonsuclnl — sins Million mslnn à
snno 1939! In clsn 8lsclli8clnsn Xlsu8lnsllung wen-
clsn lnsuls lsglicln pno Xopl 1 59 l.ilsn Ws88sn
n snwsnclsl — cloppsll 80 viel s>8 1883! Wis wincl
ciis8sn gswslligs Ws85snvsnlznsucli gsclsclcl? ^in Visn-
lsl ^inlcs i8l cloppsll lillnisnls8 Onsllingsn
Ws88sn — clsn gnöhsns Xs8l muk; in clsn I.SNJSN
^nlsn gspumpl wsnclsn. Os8 Xnsllwsnlc Xislnsnlsicln
lislsnl Icsum clis Xlsllts cls8 nolwsncligsn 3lnom8, ?wsi
l^Iillionsn lcWln mÜ88sn nocln vom W. lzsTOgsn
wsnclsn. Om sinsn Xuloiicmslsn (Dnunciws88sn su8
89 m lisls lnsnsul ?u pumpen, lnsnöligl msn 9,32
IcWln 5lnom. 56 gnohs (?swsnl)sloslnislzs vsnlonsucXsn
cls8 Islnn lnincluncln sllsin ^sgsn 4 X4illionsn Xuloilc-
mslsn Ws88SN lnsllo 80visl, sl8 slls Xisu8>nsllungsn
TU8Smmsn! Osn lslnns8losnicXl cls8 Ws88snwsnlcs8,
clsm win sll clis8S inlsns88snlsn Lslnlsn snlnslnmsn,
vsnmsnlcl lsnnsn: 399,999 m° Ws88SN plàclnSnn in
clsn öllsnlliclnsn önunnsn, cls8 glsiclns LZusnlum
wincl sul clis Tlnskzsn /sn8pnit)l, ülnsn sins Million
Xulnilcmslsn gslnsn ingsnclwis vsnlonsn. Ois Lslnl clsn

/^loonnsnlsn lnslnsgl Jsgsnwsnlig 16,892 (371 mslnn
sl8 im Vonjslnn). 7999 Xl/clnsnlsn unci Hclnislnsn 8incl

in clsn gsn?sn 5lscll vsnlsill, cls8 Xolnnnslz i8l 326
Xilo mslsn lsng. lm l.suls cls8 lslnns8 wunclsn
1 799 Ws88snunlsn8uclnungsn vongsnommsn.
Oncl sncllicln snwslnnl clsn ksniclnl nocln, cisk; clis ^n-
wsilsnung8lnsulsn im ^ n l sn p u m pwsnlc im
ksniclikjslin ilnnsn /^ln8clilul; gslunclsn lnslnsn.

Màikllâgrmge iür bâîkerlie.
Vc>n> ll. 2c>l>i><c>ssn.

Ois ?unslnmsncls Vsnlnnsilung clsn (Oàûclns
(379,999 Os8ms88sn 1929 gsgsnülnsn 525,999 Qs8-
MS88SN 1931) lnningl sucln Tunslnmsncls Vsnwsnclung
cls8 L?s8lnsncls8 lün slls mögliclnsn XIsncilnslzunJsn im
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